
Koopera ionsvereinbarung

Demenznetzwerk Schorndorf 

Präambel 

Das Demenznetzwerk Schorndorf ist ein freiwilliger, auf Dauer angelegter 
Zusammenschluss in der Kommune. Ziel ist die Verbesserung der Lebensqualität und 
gesellschaftlichen Teilhabe von Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen. 
Netzwerkpartner kommen aus den verschiedensten Handlungsfeldern, z.B. Pflege, 
Einzelhandel, Handwerk, Ärzteschaft, Kirchen und Bürgerschaft. 

Gegenstand der Kooperation 

a) Ziele des Demenz-Netzwerks 

 Förderung der Lebensqualität und gesellschaftlichen Teilhabe von Menschen 
mit Demenz und ihren Angehörigen 

 Begegnungsmöglichkeiten von Menschen mit und ohne Demenz schaffen 
 Informations- und Wissenstransfer im Demenz-Netzwerk 
 Sensibilisierung der Bevölkerung und Schaffung von mehr Verständnis für 

Menschen mit Demenz und ihren Familien 
 Schnittstellenübergreifende Zusammenarbeit 
 Unterstützung der Zusammenarbeit von Versorgungs- und Hilfeangeboten 

b) Pflichten der Netzwerkpartner 

 Kooperation im Netzwerk zur Erreichung der gemeinsamen Netzwerkziele 
 keine Umsetzung von Partikularinteressen einzelner Netzwerkpartner 
 Transparenz und Stärkung der Kooperation von beteiligten Institutionen und 

Personen 
 Beteiligung an gemeinsamen Projekten und Maßnahmen auf Grundlage 

etablierter und anerkannter Qualitäts- und Behandlungsrichtlinien 
 Kostenlose Teilnahme an Schulungen für spezifische Berufsgruppen 

c) Regionale Verankerung 

Das Netzwerk beschränkt sich auf Partner aus Schorndorf. Mit der 
Demenzfachberatung und dem Pflegestützpunkt des Landkreises wird eine regionale 
Verankerung angestrebt, sowie mit anderen Demenznetzwerken im Kreis. 



Organisationsstruktur 

a) Zusammenarbeit der Netzwerkpartner 

 Die Kommunikation findet auf Augenhöhe statt 
 Koordination und Organisation des Netzwerks durch die Stadt Schorndorf: 

Beate Härer, Fachbereich Familie und Soziales 
 Arbeitsweise: regelmäßige Treffen der Arbeitsgruppe zur Umsetzung von 

Projektideen 
 Die Netzwerkpartner verpflichten sich, je nach Projektthema zur Mitarbeit. 

Diese ist zeitlich auf das jeweilige Projekt befristet (z.B. Erarbeitung eines 
Leitfadens, Überprüfung der Ziele). 

 Die Mitgliedschaft im Netzwerk ist kostenlos 

b) Neue Netzwerkpartner 

 Die Aufnahme neuer Mitglieder wird angestrebt 
 Die Neuaufnahme findet laufend statt 

c) Qualitätssicherung 

Durch jährlichen Bericht an die Netzwerkpartner und Reflektion einmal jährlich Anfang 
des Jahres. 

Unterzeichnender Netzwerk-Partner 

Name und Adresse:……………………………  …….………………………….. 

……………………………………….……………………................................... 

Kontaktdaten (Telefon, Mail):.………….………………………........................ 

……………………………………………………………………………………… 

Ort, Datum:………………………………………………………………………… 

Unterschrift....................................................................................................... 




